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DİE QUELLE DES FRİEDENS İN DER FAMİLİE: BARMHERZİGKEİT UND LİEBE
Verehrte Muslime! 
Die Familie ist eine der unzähligen Gaben, die uns unser Erhabener Herr gewährt hat. Sie ist eine Zuflucht der Geborgenheit, in der die Seele Ruhe findet, wo der Mensch dem Menschen und das Herz dem Herzen anvertraut ist. Die Familie ist eine Schule, in der der Glaube im Herzen verankert, die Anbetung lebendig wird und in der Güte, Gerechtigkeit, Aufrichtigkeit, Liebe und Respekt gelernt werden. Sie ist eine starke Festung, die den Menschen vor Sünde und Bosheit schützt; ein Herd der Liebe und Barmherzigkeit, der eine moralisch gefestigte Generation erzieht, Persönlichkeit und Identität formt und eine tugendhafte Gesellschaft hervorbringt. Wie es im edlen Vers heißt: “Und zu Seinen Zeichen gehört, dass Er euch aus euch selbst Gattinnen erschaffen hat, damit ihr bei ihnen Ruhe findet, und Er hat zwischen euch Liebe und Barmherzigkeit gesetzt. Darin sind wahrlich Zeichen für Leute, die nachdenken.”
 So ist die Familie eine Manifestation der göttlichen Barmherzigkeit auf Erden.

Liebe Gläubige!
Jedes Mitglied der Familie ist unersetzlich, wichtig und wertvoll. Vater und Mutter sind die Verkörperung von Aufopferung, Frieden und Zärtlichkeit. Kinder sind die einzigartigen Anvertrauten Gottes, die kostbaren Blumen des Familienheims, Edelsteine, die im Schoß von Eltern zu Menschen heranwachsen sollen, die der gesamten Menschheit nützen. Großmütter und Großväter sind die ehrwürdigen alten Bäume, die das Erbe der Vergangenheit in die Zukunft tragen, ihre Plätze sind unersetzlich und ihre Hände ehrwürdig zu küssen. 

Werte Muslime!
Unsere Familien, die mit großen Hoffnungen und Mühen gegründet werden, stehen heute vor vielen Bedrohungen. Pervers denkende Strömungen und falsche Ideologien versuchen, die Familienstruktur zu zerstören. Unter dem Vorwand der Freiheit werden illegitime Beziehungen als Familie dargestellt. Kinder – die Zukunft unserer Familien, unserer Gesellschaft, unseres Staates und unseres Volkes – werden als Last angesehen. Eltern, Großmütter und Großväter werden aus Gründen von Bequemlichkeit und Komfort der Einsamkeit und Gleichgültigkeit überlassen. Digitale Medien, Filme, Serien, Werbung und Fernsehsendungen, die nicht unserer natürlichen Veranlagung entsprechen, setzen unsere Familien zerstörerischen Einflüssen aus. Doch wir dürfen wissen: Gegen all diese Missstände sind wir keineswegs hilflos. Die Lösung liegt in der Rückkehr zu unserem Ursprung, der vom barmherzigen Wort des Korans und vom vorbildlichen Charakter unseres geliebten Propheten (Friede und Segen seien auf ihm) geprägt ist. 

Wertvolle Gläubige!
Unsere gemeinsame Verantwortung ist es, unsere Familie so zu gründen, zu schützen, zu beleben und in die Zukunft zu tragen, wie es unser Herr geboten und der Gesandte Allahs (Friede und Segen seien auf ihm) vorgelebt hat, mit Liebe, Respekt, Zärtlichkeit, Güte und Gerechtigkeit. Folgen wir dem Rat des Gesandten Allahs (s.a.s.): “Die segensreichste Ehe ist diejenige, die mit der geringsten Last verbunden ist.”
 Wir sollten vermeiden, die glücklichsten Momente unserer Kinder Luxus und Verschwendung zu opfern. Nehmen wir uns das Wort unseres geliebten Propheten (s.a.s.) zum Vorbild: “Der Beste unter euch ist derjenige, der am besten zu seiner Familie ist. Und ich bin der Beste unter euch gegenüber meiner Familie.”
 Lassen wir in unseren Familien Höflichkeit und Feinfühligkeit herrschen. Betrachten wir die Vielzahl unserer Kinder als eine große Gnade und Quelle des Segens, die uns Allah gewährt hat. Folgen wir dem göttlichen Gebot: “Wir haben dem Menschen geboten, zu seinen Eltern gütig zu sein”
 und breiten wir unsere Flügel der Barmherzigkeit über unsere Älteren aus. Vergessen wir nicht, dass der Weg zum Wohlgefallen Allahs auch über das Wohlgefallen der Eltern führt. [image: image1.jpg]31 1,ZK 131 oSS e oS3 515 ST B
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Ich möchte die Predigt mit dem Gebet beenden, das uns im edlen Koran gelehrt wird: “Unser Herr! Schenke uns an unseren Gattinnen und Nachkommen Augenweide und mache uns zu Vorbildern für die Gottesfürchtigen.”
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